	
	Erhebungsbogen 3.1 

	Besprechungsräume

	


	Bereich:
	
	Raumnummer(n):
	


	Erstellt durch:
	


	Bereichsleitung:
	
	Datum:
	
	Unterschrift:
	


(z. B. Professur, Werkstattleitung, Laborleitung)

Grundsätzlich zu beachten sind:

	(*
	Jugendliche beschäftigt (§§ 22, 28 a, 29 JArbSchG)
	
	Arbeitsschutzgesetz (ArbSchG) 

	(*
	Werdende oder stillende Mütter beschäftigt (MuSchG)
	
	Arbeitsstättenverordnung (ArbStättV) und Technische Regeln für Arbeitsstätten (ASR)

	(*
	Schwerbehinderte beschäftigt (soweit bekannt)
	
	DGUV Vorschrift 4 – Elektrische Anlagen und Betriebsmittel


* Wenn zutreffend, bitte ankreuzen!

	Gefährdungsfaktor
	Nr.
	Feststellung
	erfüllt
	entfällt
	Bemerkungen

	
	
	
	ja
	nein
	
	

	Arbeitsumgebung

	Besprechungsplatz
	1
	Die Tischflächen an Besprechungsplätze sind pro Person mindestens 0,80 m breit und 0,80 m tief.
(in Ausnahmefällen mindestens 0,70 m breit und 0,60 m tief)
	
	
	
	

	
	2
	Der freie Beinraum ist mindestens 0,60 m breit und 0,60 m tief.
	
	
	
	

	
	3
	Die Benutzerfläche (vor dem Tisch) ist über die gesamte Breite des Besprechungsplatzes mindestens 0,80 m tief (0,60 m bei einer Beinraumtiefe von 0,80 m und rückseitig freiem Zugang). 
	
	
	
	

	
	4
	Die Verkehrswege zum Erreichen der Besprechungsplätze haben eine Mindestbreite von

· 0,60 m für eine Person

· 0,875 m für bis zu 5 Personen
· 1,00 m für bis zu 20 Personen
	
	
	
	

	
	5
	
	
	
	
	

	Beleuchtung/
Lichtverhältnisse
	6
	Die allgemeine Raumbeleuchtung ist der Sehaufgabe angepasst.
	
	
	
	

	
	7
	Bei Kreis- oder Rechteckanordnung der Besprechungsplätze sind blendfreie, ungerichtet streuende Deckenleuchten montiert.
	
	
	
	

	
	8
	Bei Reihenanordnung der Besprechungsplätze verläuft die Blickrichtung parallel zur Fensterfläche, entsprechend sind blendfreie Deckenleuchtbänder längs zur Blickrichtung und parallel zum Fenster montiert.
	
	
	
	

	
	9
	Die Beleuchtung im Bereich von Projektionsflächen kann separat geschaltet werden.
	
	
	
	

	
	10
	An den Fenstern sind verstellbare Blendschutzvorrichtungen vorhanden.
	
	
	
	

	
	11
	Der Blendschutz im Bereich von Projektionsflächen kann separat eingestellt werden.
	
	
	
	

	
	12
	
	
	
	
	

	Lärm
	13
	Der Schallpegel beträgt bei überwiegend geistigen Tätigkeiten max. 55 dB(A).
	
	
	
	

	
	14
	
	
	
	
	

	Raumklima
	15
	Eine regelmäßige Lüftung ist möglich (ggf. durch eine Raumlufttechnische Anlage (RLT-Anlage)).
	
	
	
	

	
	16
	Die Auslässe von Klimaanlagen und Umluftkühlern sind so ausgerichtet, dass keine Zugluft entsteht..
	
	
	
	

	
	17
	
	
	
	
	

	Elektrische Gefähdrungen

	elektrische Anlagen und 

Betriebsmittel
	18
	Alle Geräte besitzen das CE-Zeichen.
	
	
	
	

	
	19
	sichere Kabelverlegung (z.B. durch Kabelkanäle an Wänden und Möbeln)
	
	
	
	

	
	20
	Die ortsveränderlichen Geräte werden regelmäßig geprüft.
	
	
	
	

	
	21
	Die ortsfesten Geräte werden regelmäßig geprüft.
	
	
	
	

	
	22
	
	
	
	
	

	Sonstiges

	Unfallgefahren
	23
	Die Möbel und Geräte wurden standsicher aufgestellt.
	
	
	
	

	
	24
	Es sind keine Quetsch-, Scher- und Stolperstellen vorhanden.
	
	
	
	

	
	25
	Zur Vermeidung von Stolpergefahren steht ausreichend Platz für die Ablage von Taschen, Jacken und Gepäck zur Verfügung.
	
	
	
	

	
	26
	Bei häufig wechselnder Bestuhlung stehen Transporthilfen für Tische und Stühle zur Verfügung.
	
	
	
	

	
	27
	
	
	
	
	


